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Einladung zur Bürgerversammlung
am 6. März 2012
19 Uhr im Kultur & Bürgerhaus
Die Gemeinde Denzlingen informiert im großen Saal über dieEinführungder
gesplitteten Abwassergebühr. Nach der Information der Bürgerinnen und
Bürger mittels eines Flyers im September 2011 wurden in der Zwischenzeit
die notwendigen Daten erhoben. Das beauftragte Ingenieurbüro hat hierfür
die im Liegenschaftskataster enthaltenen Daten mit den im Zuge der Bege-
hung aller Grundstücke gewonnenen Daten ergänzt.
Es ist vorgesehen, die für jedes Grundstück erstellten Datenblätter im März
2012 an die Grundstückseigentümer/innen zu versenden. Zuvor bietet die
Gemeindeverwaltung allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Ge-
legenheit, sich über das Verfahren, über die Festsetzungen der Gemeinde in
der neuen Abwassergebührensatzung und über Ihre Möglichkeiten im Zu-
sammenhang mit den Datenblättern und den Festsetzungen für Ihr Grund-
stück zu informieren.
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
Detlev Bührer, Betriebsleiter

Verlegung von Bushaltestellen wegen
der Fasnetumzüge
Die Linienbusse der Südbadenbus GmbH, Freiburg und der Firma Fritz Schu-
macher, Sexau, können am
16.02.2012 (Schmutziger Dunschdig) in der Zeit zwischen 18 und 20.30
Uhr sowieam20.02.2012 (Rosenmontag) inder Zeit zwischen13und17.30
Uhr die Umzugsstrecke nicht befahren. Die Sperrung der Hauptstraße im
Bereich des Rathauses erfolgt wie im letzten Jahr bereits ab 11 und bis
20.30Uhr.DieRosenstraße zwischenBerlinerStraßeundSchwarzwaldstra-
ße bleibt im Anschluss an den Umzug von 17.30 bis 22 Uhr gesperrt.
FürFahrgäste inRichtungElztalundSexau istwährenddieserZeitbeimKauf-
treff (Elzstraße) sowie beimAutohaus Kandziorra KG eine Bushaltestelle ein-
gerichtet.
Für Fahrgäste in Richtung Freiburg und Emmendingen ist während dieser
Zeit beim Gasthaus Rebstock (Hauptstraße/Kirchstraße) eine Bushaltestelle
eingerichtet.
Für die Busbenutzer von Denzlingen (Bahnhof) nach Glottertal und zurück
gibt es keine Fahrplanänderung. Wir bitten dies zu beachten.
Bürgermeisteramt

Hemdglunkerumzug am 16.02.2012
Ab 17 Uhr gibt es in der Hauptstraße zwischen Heimethus und Rosenstraße
Verkehrseinschränkungen wegen des Einzugs der Narren zum Rathaus. Für
den Hemdglunkerumzug am „Schmutzige Dunschdig“ wird die Hauptstraße
zwischen Rathaus und Rosenstraße, Hindenburgstraße, Bahnhofstraße ab
18 Uhr bis ca. 20.30 Uhr gesperrt. Die örtliche Umleitung erfolgt durch Poli-
zeibeamte.
Rosenmontagsumzug am 20.02.2012
Während der Umzugsdauer von ca. 13.30 bis ca. 17.30 Uhr ist die Umzugsstre-
cke voll gesperrt. Aufstellung ist beim KuB/Stuttgarter Straße, Berliner-, Hin-
denburg-, Rosen-, Hauptstraße bis zum Rathausplatz, Zähringer Straße, Auf-
lösung in der Eisenbahnstraße.
Auf der Hauptstraße beim Rathaus ist ein Narrendorf eingerichtet. Daher ist
die Hauptstraße zwischen Rosenstraße und Bahnhofstraße schon ab 11 und
bis ca. 20.30 Uhr für den Verkehr voll gesperrt! Die Rosenstraße zwischen
Berliner Straße und Schwarzwaldstraße ist zudem nach Umzugsende bis ca.
22.00 Uhr gesperrt.
Die Anlieger und Benutzer dieser Straßen werden gebeten, die ausgeschil-
derten Umleitungen zu beachten.
Kinderumzug am „Fasnet-Zischdig“, 21.02.2012 von 13.30 bis 14.30 Uhr
Während des Umzugs von 13.30 und 14.30 Uhr muss mit kurzzeitigen Ver-
kehrsbehinderungen auf der Umzugsstrecke Theodor-Heuss-Platz – Hinden-
burgstraße – Glottertalstraße – Kultur- und Bürgerhaus gerechnet werden.
Wir bitten um Verständnis.

Unerlaubte Ablagerungen
von Baum- und Grünschnitt
Leider muss die Gemeindeverwaltung Denzlingen derzeit feststellen, dass
an verschiedenen Stellen im Außenbereich (z.B. auf Grünstreifen) unzuläs-
siger Weise große Mengen von Baum- und Grünschnitt abgelagert wer-
den.
Wir bitten dringend, dies künftig zu unterlassen, da entsprechende Zuwider-
handlungen ansonsten gebührenpflichtig geahndet werden bzw. der Eigen-
tümer des Baum- und Grünschnitts die Kosten für die ordnungsgemäße Ent-
sorgung zu tragen hat.

Öffnungszeiten des Rathauses
am Rosenmontag
Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus, Hauptstraße 110, am Rosenmon-
tag, 20. Februar 2012, geschlossen ist. Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche Bekanntmachung
Umbruch von Dauergrünland im Flurbereinigungsgebiet Denzlingen (B3)
Das Landratsamt Emmendingen erlässt gemäß § 35 Satz 2 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz - LVwVfG - folgende
I. Allgemeinverfügung
1. Für die in der vorläufigen Besitzeinweisung vom 11.11.2011 im Rahmen der
Flurbereinigung Denzlingen (B3) als Ackerland klassifizierten Grundstücke
oder Grundstücksteile, die bisher als Grünland klassifiziert waren, wird Be-
freiung vom Umbruchverbot nach § 4 Abs. 3 SchalVO erteilt. Die betroffenen
Grundstücke liegen in den Wasserschutzgebieten des Wasserversorgungs-
verbandes Mauracher Berg zum Schutz der Brunnen I+II sowie III und IV. Sie
sind in einem dieser Verfügung beigefügten Plan dargestellt.
2. Die Allgemeinverfügung ergeht mit folgenden Nebenbestimmungen:
2.1 Die Stickstoffdüngung hat auf den umgebrochenen Flächen für die Dauer
von 5 Jahren nach der Messmethode (Nmin) zu erfolgen, beim Maisanbau ist
nach dem Prinzip der späten Nmin-Messmethode zu verfahren.
2.2 Die Fruchtfolge und die Ermittlung der Düngungshöhe ist mit dem Land-
ratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt (Frau Larbig, Telefon 07641 /
9135), abzustimmen.
3. Die Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach der Bekanntmachung als
bekannt gegeben.
II. Hinweise
Die Allgemeinverfügung mit Plan und Begründung kann beim Landratsamt
Emmendingen - Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz-, Bahnhofstra-
ße 2-4, 79312 Emmendingen, Zimmer 238 eingesehen werden.
III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntma-
chung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Landratsamt Em-
mendingen, Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen oder beim Regierungs-
präsidium Freiburg, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg, Widerspruch erhoben
werden.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, so muss er innerhalb der Mo-
natsfrist beim Landratsamt oder Regierungspräsidium eingehen.
Emmendingen, den 03.02.2012
Landratsamt Emmendingen - Untere Wasserbehörde
Hanno Hurth, Landrat

Hinweis: Die Allgemeinverfügung wurde am 10.02.2012 in der Badischen
Zeitung veröffentlicht und gilt ab dem Folgetag.

Abfallabfuhr
Freitag!, 24. Februar 2012
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Samstag!, 25. Februar 2012
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.
Hinweis: Für die 1,1 cbm-Abfallbehälter gelten besondere Abfuhrtage bzw.
Zeiten . Die Leerungen finden am Mittwoch oder am Donnerstag statt. Die
Termine wurden durch das Abfuhrunternehmen direkt mit den Benutzern
abgestimmt. Wir bitten, die Bewohner von Wohnanlagen, sich im Zweifels-
falle mit der Hausverwaltung in Verbindung zu setzen.

Abfallabfuhr
Dienstag!, 21. Februar 2012: Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Kunstausstellung „In Bewegung“ von
Hans Wahl noch bis 19. Februar 2012
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 14 bis 18 Uhr besucht werden.

Öffnungszeiten im Sport & Familienbad
MACH’ BLAU über Fasnacht
Am Donnerstag, 16. Februar 2012, „Schmutziger Donnerstag“, ist das Sport
& Familienbad MACH’ BLAU nur von 6.15 bis 9.30 Uhr geöffnet. Die Sauna
bleibt an diesem Tag geschlossen.
Am Rosenmontag, 20.02.2012, sind das Bad und die Sauna geschlossen!
Am Donnerstag, 23.Februar 2012, ist das Bad durchgehend von 6.15 bis 21.30
Uhr und die Sauna von 13 Uhr bis 22 Uhr (Gemeinschaftssauna) geöffnet.

Mit einer Blutspende Leben retten
DRK-Blutspendedienst bedankt sich
in der kalten Jahreszeit mit dem DRK-
Thermobecher
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um eine Blut-
spende:
Montag, 27.02.2012, von 14.30 bis 19.30 Uhr, im Kultur- und Bürgerhaus,
Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen
Blutspenden rettet Leben. Da Blut nach wie vor nicht künstlich hergestellt
werden kann, sind viele Patienten regelmäßig auf die freiwilligen unentgelt-
lichen Blutspenden gesunder Menschen ab 18 Jahren beim Deutschen Roten
Kreuz angewiesen. 15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland für die
lebenswichtige Blutversorgung der Patienten nötig.
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ganz herzlich bei den Spendern und
schenkt ein bisschen Wärme in der kalten, ungemütlichen Jahreszeit. Jeder,
der im Aktionszeitraum vom 23. Januar 2012 bis 31. März 2012 beim DRK in
Hessen oder Baden-Württemberg Blut spendet, erhält als Dankeschön einen
exklusiven DRK-Thermobecher.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nurwenige Minuten. MitAnmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline
0800 / 1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Fasnachtsfahrplan beim Südbadenbus
im RVF-Gebiet
Laut Ferienplan ist die Fasnachtswoche ab Rosenmontag in Baden-Württem-
berg keine Ferienwoche. Da jedoch alle Schulen im Bereich des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg (RFV), also in der Stadt Freiburg und den Landkrei-
se Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen in dieser Woche schulfrei
haben, verkehren die Südbadenbusse von Rosenmontag, 20.2. bis Freitag,
24.2. nach dem Ferienfahrplan (im Kursbuch mit F gekennzeichnet).
Südbadenbus

Die Deutsche Rentenversicherung
(LVA + BfA) informiert:
Vorträge und Informationsveranstaltungen – Februar 2012:
Montag, 27.02.2012
Altersrenten – wer, wann, wie(viel)?
- Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen ?
- Wann sind die Voraussetzungen erfüllt ?
- Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden ?
- Ergeben sich für mich Rentenabschläge ?
Der Vortrag beginnt um 16.30 Uhr im Regionalzentrum der Deutschen Ren-
tenversicherung, Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg – Dauer: ca.
1,5 Std. bis 2 Std. Die Teilnahme ist kostenlos! Eine Anmeldung ist allerdings
erwünscht: Telefon 0761 / 207 07 0, Fax: 0761 / 207 07 110 oder E-Mail: regio.fr
@drv-bw.de. Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-
von-Stephan-Straße.

Zukunftsdialog mit der Kanzlerin
Wie sieht Deutschland in fünf bis zehn Jahren aus? Über die Internetplatt-
form„dialog-ueber-deutschland.de“könnenBürgermitderKanzlerinonline
die drei großen Fragestellungen „Wie wollen wir zusammen leben?“, „Wo-
von wollen wir leben?“ und „Wie wollen wir lernen?“ diskutieren, eigene
Handlungsvorschläge machen und von ihren Erfahrungen berichten. Ziel ist
es, eine gesamtgesellschaftliche Diskussion über die nahe Zukunft Deutsch-
lands anzuregen und konkrete Handlungsvorschläge und Denkanstöße für
die politische Arbeit zu gewinnen. Jeder kann bis zum 15. April hierzu Vor-
schläge machen.
Die Absender der Vorschläge mit den meisten Stimmen werden nach Ende
des Zukunftsdialogs ins Kanzleramt eingeladen, um mit der Kanzlerin über
ihre Ideen zu sprechen. Parallel zum Bürgerdialog befassen sich zudem über
120 Fachleute aus Wissenschaft und Praxis mit den drei Zukunftsfragen.
Nach Beendigung im Juli 2012 wird ein Abschlussbericht für die Bundeskanz-
lerin zusammengestellt und ihr im September überreicht.
Unter www.dialog-ueber-deutschland.de können Sie mit abstimmen, sich
die anderen Vorschläge ansehen oder selbst eine Idee einbringen!

Musikschule Nördlicher Breisgau
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
- Preisträgerkonzert -
Am Sonntag, 4. März 2012, finden in der Steinhalle Emmendingen drei Preis-
trägerkonzerte des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ statt.
Es musizieren Kinder und Jugendliche aus Freiburg sowie den Landkreisen
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald, die sich mit einem ersten
Preis für die Teilnahme am Landeswettbewerb Baden-Württemberg qualifi-
ziert haben.
Die Konzerte beginnen jeweils um 10.30 Uhr, 15 Uhr und 18 Uhr, der Eintritt
ist frei.

Finanzamt Emmendingen
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozentrale, ist am Rosen-
montag, 20.02.2012 ganztägig für den Publikumsverkehr geschlossen.
Weinmann, Leiter der Geschäftsstelle

Fortsetzung auf Seite 4

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Rufnummer Krankentransport: 19222
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 
01805/19292-320
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70
Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Rathaus 
Denzlingen

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr
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Konzentrationstraining
für Grundschulkinder
Am9.März2012starten im„Markt15–Laden&Caféder besonderenART“
wieder zwei Konzentrationstrainingskurse unter dem Motto „Fit ins neue
Schulhalbjahr!“
Das Marburger Konzentrationstraining richtet sich an Grundschulkinder, die
sich in der Schule und bei den Hausaufgaben leicht ablenken lassen. Die
Kinder üben an sechs Nachmittagen (in Kleingruppen) systematisch vorzu-
gehen, sich zu bremsen und zu kontrollieren. Es werden die Aufmerksam-
keit, die Selbstständigkeit, die Fähigkeit zu Entspannen und das Selbstver-
trauen gefördert. Zusätzlich erhalten die Eltern Tipps, wie sie ihr Kind unter-
stützen können.
Die Kurse werden von Katharina Müller, Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin
geleitet und beinhalten ab Fr., 09.03.12 jeweils sechs Termine (je 75 Min.), die
für Kinder der Klassen 1 und 2 immer freitags von 15 bis 16.15 Uhr und für
Kinder der Klassen 3 und 4 von 16.30 bis 17.45 Uhr stattfinden.
Ein Elterninfoabend am 14.02.12 von 19 bis 20.30 Uhr und ein individueller
Beratungstermin runden das Angebot ab. Die Kursgebühr beträgt insgesamt
90 Euro (inkl. Materialien). Ermäßigung ist nach Absprache möglich.
Ein weiterer Kurs findet kompakt an 4 Tagen in den Osterferien statt.
Anmelden kann man sich unter Telefon 07641 / 9335138, per E-Mail:
markt15@diakonie-emmendingen.de oder persönlich im Markt 15. Öff-
nungszeiten: Di., 9 bis 16.30 Uhr; Mi., 13 bis 18 Uhr; Do., 10 bis 13 Uhr; Fr., 09
bis 14.30 Uhr. Weitere Informationen finden Sie unter www.diakonie-em-
mendingen.de. Schauen Sie doch mal rein!
Kontakt:Markt 15, Ruth Hofmann, Marktplatz 15, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 9335138, E-Mail: markt15@diakonie-emmendingen.de.
Diakonisches Werk Emmendingen, Meinhard Schamotzki, Kirchstraße 6,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 91850, E-Mail: info@diakonie-emmen-
dingen.de.

Die JugendleiterCard – eine Karte zur
Stärkung des Ehrenamts
Jugendleiterausbildung bei der
NaturFreundeJugend Baden
Wer Interesse hat, ein guter Jugendleiter/in zu werden, ist bei der Natur-
FreundeJugend Baden genau richtig. Die NaturFreunde bieten eine quali-
fizierte Ausbildung für Newcomer sowie für bereits tätige Gruppenlei-
ter/innen an. Die Ausbildung umfasst drei Wochenendseminare, zusätz-
lich ist ein Erste-Hilfe-Kurs zu absolvieren.
Seminare, die zum Erhalt der JugendLeiterCard dienen, sind dieses Jahr:
- 23.bis 25.03.2012: Basis-Grundlagen Seminar im NaturFreunde-Haus
Moosbronn
- 27. bis 29.04.2012: Basis-Spiele Seminar im NaturFreunde-Haus Moos-
bronn
- 29. 6. bis 01.07.2012: Fit für Freizeiten im NaturFreunde-Haus „Kohlhof“
- 19. bis 21.10.2012: Gruppenleiter-Seminar Konflikte lösen im NaturFreun-
de-Haus Erbersbronn
Die Gruppenleiterausbildung umfasst die Themen:Arbeit in und mit Grup-
pen, Aufsichtspflicht, Haftung und Versicherung, Organisation und Pla-
nung, Entwicklungsprozesse im Kindes- und Jugendalter, Lebenssituation
von Kindern und Jugendlichen, Kinder- und Jugendschutz, Rolle und
Selbstverständnis von Kinder- und Jugendleitern sowie Spiele aller Art.
Nach dem erfolgreichen Besuch von drei der oben aufgeführten Seminare
und einem Erste-Hilfe-Kurs, kann die JugendLeiterCard erworben werden.
Diese dient Jugendleitern als Legitimation und Beweis ihrer Qualifikation
und bietet zahlreiche Vergünstigungen wie beispielsweise bei der Deut-
schen Bahn oder dem Eintritt in viele verschiedene Museen.
Das nächste Seminar der NaturFreundeJugend Baden findet vom 23. bis
25.03.2012 im NaturFreunde-Haus Moosbronn im Nordschwarzwald statt.
Wichtige Themen sind hier dieAufsichtspflicht und Haftungsfragen, deren
Grundlagen spielerisch in Fallbeispielen erarbeitet werden. Auf dem Pro-
gramm stehen außerdem zahlreiche In- und Outdoor-Spiele sowie die Rol-
le und das Selbstverständnis eines Gruppenleiters. Die Seminare begin-
nen jeweils Freitagabend und enden Sonntagmittag. Das Mindestalter be-
trägt sechzehn Jahre.
Infos und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingarte-
ner Str. 37; 76227 Karlsruhe; Telefon 0721 / 405097; lkjl@naturfreundeju-
gend-baden.de oder im Internet: www.naturfreundejugend-baden.de.

Tagesmutter finden – Tagesmutter werden
Claudia Dorner-Müller, Leiterin der Geschäftsstelle des Tagesmüttervereins
Freiburg, informiert am Donnerstag, 23. Februar 2012, zum Thema „Tages-
mutter finden - Tagesmutter werden“. Die Veranstaltung beginnt um 14.30
Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77.
Dorner-Müller zeigt auf, wie passende Kinderbetreuung organisiert und
die richtige Tagesmutter gefunden werden kann. Sie gibt zudem Tipps,
wie man selbst Tagesmutter wird und welche Qualifikationen dazu wichtig
sind.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten Vortragsreihe BIZ
& Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie
in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine Anmeldung ist zu der kosten-
losen Veranstaltung nicht erforderlich. Information unter 0761 / 2710 266.
Weitere Termine der Veranstaltungsreihe:
Do., 15. März 2012: Erfolgssignale durch souveräne Körpersprache
Do., 19.April 2012:Xing, Facebook, Twitter - Einstieg in die sozialen Netzwerke
Do., 24. Mai 2012: Elterngeld – Elternzeit: Unterstützung für Familien
Do., 21. Juni 2012: Arbeitsuche in der Schweiz
Agentur für Arbeit Freiburg

Erstes Modul auf dem Weg
zur Bürokommunikation
Im Modul eins auf dem Weg zur Assistentin Bürokommunikation lernen die
Teilnehmer in kleinen Schritten den Umgang mit dem Betriebssystem Win-
dows. Diesen Lehrgang bietet die Gewerbe Akademie Freiburg ab dem
6. März berufsbegleitend an, denn der Unterricht findet dienstags und don-
nerstags Abend statt.
DieTeilnehmerbefassensichmitdemDesktop.Sie lernendasDatenmanage-
ment mit dem Explorer. Ordnerstrukturen werden geübt wie das Anlegen
undVerwaltenvon Dateien und Ordnern. Dieverschiedenen Laufwerkewer-
den ebenso angesprochen wie externe Speichermedien und Datensiche-
rung. Geübt werden unter anderem die Programminstallation und das Ein-
binden und Konfigurieren von Druckern.
Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann mit dem Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit gefördert werden. Zuschüsse gibt es auch aus dem Euro-
päischen Sozialfonds. Weitere Auskünfte dazu und zu den Lehrgangsinhal-
ten erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 / 152500.

Jahreshauptversammlung des
Imkervereins Nördlicher Breisgau e.V.
AmDonnerstag,8.März2012, findetum19Uhrdie Jahreshauptversammlung
des Imkervereins Nördlicher Breisgau e.V. Magazin, Imkerschule Teningen,
im Lehrbienenstand in Teningen, Badstraße 1, statt. Gäste sind herzlich will-
kommen. Imkerverein Nördlicher Breisgau e.V.

11. Baden-Württembergischer Holzbau-
preis ausgelobt - 5.000 Euro Preisgeld
Minister Alexander Bonde: „Jedes fünfte Gebäude im Südwesten ist ein
Holzbau. Mit dem Holzbaupreis prämieren wir herausragende Bauwerke.“

Sonderpreis der Naturparke und Clusterinitiative Forst und Holz Baden-
Württemberg
„Der Holzbau hat in den vergangenen Jahren stark zugelegt. Mit einer Holz-
bauquote von über 20 Prozent liegt Baden-Württemberg im bundesweiten
Vergleich an der Spitze. Jedes fünfte Gebäude im Südwesten ist ein Holzbau,
was zugleich regionale Wirtschaftskreise stärkt. Vor dem Hintergrund der
Energiewende bekommt einer unserer wertvollsten nachwachsenden Roh-
stoffe eine zusätzliche Bedeutung.
Die Ergebnisse des alle drei Jahre ausgelobten Holzbaupreises Baden-Würt-
temberg zeigen, welches hohe Niveau die Holzbauarchitektur im Land er-
reicht hat“, sagte der Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz,
Alexander Bonde, am Dienstag (7. Februar) in Stuttgart als Schirmherr des
baden-württembergischen Holzbaupreises.
Zum elften Mal seit 1979 schreiben das Ministerium für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz, der Landesbeirat Holz e.V. und der Landesbetrieb Forst
Baden-Württemberg (ForstBW) gemeinsam den Holzbaupreis Baden-Würt-
temberg aus. Bewerben können sich Bauherren, Architekten, Bauingenieure
und Tragwerksplaner.
Bei den angemeldeten Bauwerken muss vor allem Holz als Baustoff in tech-
nisch ein-wandfreier Konstruktion verwendet worden sein. Außerdem müs-
sen sie zwischen dem Jahr 2009 und dem Abgabetermin am 12. März 2012
fertig gestellt worden sein. „Mit dem Holzbaupreis wollen wir den hohen
Standard der Holzbauarchitektur dokumentieren. Dabei werden bis zu fünf
Preise und drei Sonderpreise vergeben“, ergänzte Bonde.
Eine unabhängige Jury aus Architekten und Tragwerkplanern wählt die
Preisträger aus. Das Preisgeld beträgt insgesamt 5.000 Euro. Zusätzlich wer-
den im Rahmen des Holzbaupreises zwei regionale Sonderpreise gemein-
sam mit dem Naturpark Südschwarzwald und den baden-württembergi-
schen Naturparken ausgelobt, die jeweils mit 1.000 Euro dotiert sind. Neu ist
ein Sonderpreis der Clusterinitiative Forst und Holz Baden-Württemberg, der
wegweisende Innovationen im Holzbau auszeichnet.
Zusatzinformationen:
Mit einem Gesamtholzvorrat von 3,4 Milliarden Kubikmetern steht in
Deutschlands Wäldern so viel Holz wie sonst nirgends in Europa. In Baden-
Württemberg werden jährlich rund 8,5 Millionen Kubikmeter Holz einge-
schlagen, was einem Gegenwert von über 500 Millionen Euro entspricht.
Weitere Informationen zum Holzbaupreis erhalten Sie im Internet unter der
Adresse www.mlr.baden-wuerttemberg.de, www.holzbaupreis-bw.de oder
www.forstbw.de.

Pädagogischer Basiskurs für alle, die
mit Kindern arbeiten und noch keine
pädagogische Ausbildung haben

Am 26. März 2012 startet das IKS Fachbereich Pädagogik und Soziales auf-
grund verstärkter Nachfrage einen pädagogischen Basiskurs für Mitarbeiter-
innen in (Ganztags-) schulen, Hausaufgabenbetreuung, Sprachförderung
etc., die über keine pädagogische Ausbildung verfügen.
Es werden pädagogische Grundlagen vermittelt und für die oben beschrie-
bene Arbeit wichtige Themen vertieft.
Neben Präsenzzeiten in Zell (5 Einzeltage über ein halbes Jahr verteilt) erfolgt
die Wissensaneignung auch im Selbststudium durch geeignete Literatur und
Materialien.
Nähere Informationen: IKS Fachbereich Pädagogik und Soziales, 79669 Zell
i.W., Telefon 07625 / 918837-0, info@iks-zell.de, www.iks-zell.de.

BUND-Umwelttipp
Kälte nutzen – Kühlschrank abtauen
Zu den großen Energiefressern im Haushalt zählen Kühlschränke und Kühl-
truhen, insbesondere dann, wenn sich darin eine Eisschicht gebildet hat.
Eine ein Zentimeter dicke Eisschicht im Kühlfach kann die Stromkosten ver-
doppeln. Die aktuelle Kältewelle bietet jetzt die Chance die Kühlgeräte pro-
blemlos abzutauen und das Gefriergut einfach im Freien kurz zwischen zu
lagern.
Bei der Neuanschaffung von Kühlschränken und Kühltruhen lohnt es sich
immer ein energiesparendes A+++ Gerät anzuschaffen. Die höheren An-
schaffungskosten amortisieren sich nach kurzer Zeit durch die Einsparung
bei den Stromkosten.
Ein Umwelttipp des BUND-Regionalverband Südlicher Oberrhein

Landratsamt und Jobcenter
am Rosenmontag geschlossen
Das Landratsamt Emmendingen und das Jobcenter in Emmendingen mit der
Außenstelle in Waldkirch sind in der Fastnachtszeit nur am Rosenmontag,
20. Februar 2012 geschlossen. An den anderen Tagen ist zu den üblichen Zei-
ten geöffnet.

Neu: Sechsjähriges
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Zum nächsten Schuljahr 2012/2013 wird an den Gewerblichen und Hauswirt-
schaftlich-Sozialpflegerischen Schulen Emmendingen (GHSE) ein sechsjäh-
riges Sozialwissenschaftliches Gymnasium eingerichtet. Damit gibt es für
Schülerinnen und Schüler aller Schularten – von der Realschule, aber auch
von der Hauptschule, der Werkrealschule oder dem Gymnasium - die attrak-
tive Möglichkeit, mit der Versetzung in Klasse 8 die Schule zu wechseln und
in sechs Jahren mit sozialwissenschaftlicher Profilierung die allgemeine
Hochschulreife zu absolvieren. Neben dem bisherigen dreijährigen Beruf-
lichen Gymnasium ab Klasse 11 ist dies eine weitere Alternative auf dem Weg
zum allgemeinen Abitur.
Umfangreiche Infos aus erster Hand gibt es am Donnerstag, 8. März 2012 um
19.30 Uhr im Foyer des Hauswirtschaftlichen Gebäudes der GHSE-Schulen in
Emmendingen (Jahnstraße) Weitere Infos: Dagmar Andris, Schulsekretariat,
Telefon 07641 / 465102, 8 bis 11 Uhr sowie unter www.ghse.de. Dort gibt’s
auch die Anmeldebögen. Anmeldungen werden bis 15. Mai 2012 entgegen-
genommen.
Für die Aufnahme ins sechsjährige Sozialwissenschaftliche Gymnasium gel-
ten folgende Voraussetzungen: In allen Schularten Versetzung nach Klasse
8, bei Realschülerinnen und -schülern muss ein Notendurchschnitt von min-
destens 3,0 erreicht sein. Außerdem müssen die Noten der Fächer Deutsch,
Englisch und Mathematik mindestens zweimal „gut“ und einmal „befriedi-
gend“ sein. Wer diese formalenVoraussetzungen nicht erreicht bzw.wervon
der Hauptschule oder der Werkrealschule kommt, muss eine Aufnahmeprü-
fung in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik bestehen.

Die Küche kommt ins Klassenzimmer
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) wird am
Mittwoch 29. Februar 2012 von 14.30 bis 17.30 Uhr am Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg eine Lehrerfortbildung zum AID-
Ernährungsführerschein angeboten. Die Teilnehmer bekommen einen
grundlegenden Einblick in das umfangreiche Medienpaket für die dritte
Grundschulklasse. Der praktische Umgang mit Lebensmitteln und Küchen-
geräten steht im Vordergrund und soll Appetit machen auf den praxisnahen
Unterricht und das praktische Arbeiten mit den Kindern. Anmeldung bis
24. Februar 2012 beim Landratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt, Te-
lefon 07641 / 451-9110, weitere Informationen unter 07681 / 22590.

„Rund um die Geburt“ Informations-
veranstaltung in Denzlingen
Am Donnerstag, 1. März informieren die Oberärztin der Abteilung Gynäko-
logie und Geburtshilfe des Kreiskrankenhauses Emmendingen, Dr. Barbara
Heitzelmann und die Hebamme Susanne Krieg aktuell zu Schwangerschaft
und Geburt in den neuen Räumen des Kreiskrankenhauses Emmendingen.
Der Infoabend „Die Geburt – sicher und geborgen“ beginnt um 18:30 Uhr im
Rocca-Saal (Rocca-Areal) in der Hauptstraße 134 in Denzlingen. Die Schwan-
gerschaft ist eine Zeit voller Hoffnung und Vorfreude, aber auch voller Fra-
gen: Die Expertinnen möchten alle Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett ergänzend zur Geburtsvorbereitung beantworten.
Werdende Mütter und Väter sind herzlich zum Vortrag eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.
Besichtigungswünsche zur Kreißsaalbesichtigung im Kreiskrankenhaus Em-
mendingen werden gerne unter 07641 / 454-52862 angenommen.

Nordische Skiwettbewerbe
für Forstbereich
Bei den 44. Europäischen Forstlichen Nordischen Skiwettkämpfen in Todt-
nau im Südschwarzwald sind noch Plätze für Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus Baden-Württemberg frei. Die Wettkämpfe mit Rahmenprogramm
werden vom 27. Februar bis 4. März 2012 auf der Biathlon- und Langlaufan-
lage des Nordic-Centers-Notschrei ausgetragen. Mitmachen darf jeder, der
auf irgendeine Art mit dem Thema Wald und Holz in Verbindung steht – zum
Beispiel Forstmitarbeiter, Waldbesitzer oder Sägewerksmitarbeiter ebenso
wie Vertreterinnen und Vertreter der Holzindustrie. Anmeldungen bis 20.
Februar 2012 unter www.efns.eu. Meldeschluss ist am Montag, 20. Februar.
Veranstalter sind der Forstsportverein Baden-Württemberg und die Stadt
Todtnau.

Vortrag über Schulterschmerzen
Schulterschmerzen haben vielfältige Ursachen. Welche modernen Behand-
lungsmethoden Abhilfe schaffen und welche Strategien möglich sind, ist
Thema eines Vortrages am Donnerstag, 23. Februar 2012 um 19.30 Uhr in
Denzlingen im Rocca-Saal (Hauptstraße 134, beim Rathaus). Über die
„schmerzhafte Schulter“ informieren Dr. Dietmar Kahl, Chefarzt der Abtei-
lung Orthopädie und Traumatologie (Fuß- und Wiederherstellungschirurgie)
am Kreiskrankenhaus Emmendingen und Oberarzt Dr. Peter Fichtner. Sie
stellen endoskopische und offene Techniken bei Engpasssyndromen, Rota-
torenmanschetten und Rissen sowie die Endoprothetik bei Arthrose vor. Zu
diesem Vortrag lädt das Kreiskrankenhaus Emmendingen ein, der Eintritt ist
frei.
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